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TOP 1 REGULARIEN 

Herr Geiersbach begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit 
fest. 

Der Tagesordnungsvorschlag wird unter Hinzuziehung der folgenden TOP’s 
einstimmig angenommen: 

TOP 3e) Weitere Beschwerden 

TOP 6 Außendarstellung/Kontaktmöglichkeiten 

TOP 7 Terminplanung 

TOP 8 Verschiedenes 

 

TOP 2 VERABSCHIEDUNG DES PROTOKOLLS DER SITZUNGEN VOM 13.03.08 

Das Protokoll wird unter der Maßgabe der folgenden Änderungen einstimmig 
angenommen: 

1. In TOP 3 sind im dritten Punkt im letzten Satz die Namen von „Herrn 
Geißler“ gegen „Herrn Geiersbach“ auszutauschen. 

2. Auf Seite 4 ist unter dem Punkt der Physik der erste Satz wie folgt zu 
fassen: „Die Beteiligung der Studierenden an der Entscheidung der 
Verteilung der Studienbeiträge über eine bloße Anhörung hinaus gehe 
aus dem schriftlichen Bericht nicht eindeutig hervor.“ 

3. Auf Seite 5 ist unter dem Punkt Fazit der folgende Satz zu ergänzen: 
„Bedauerlicherweise lagen nicht von allen Fachbereichen Berichte 
vor.“ 

4. Bei TOP 7 ist „Vollversammlungen“ durch „Informationsveranstaltun-
gen des Rektorats“ zu ersetzen. 

 

TOP 3 BESCHWERDEN 

a) ESL-Beschwerden 

Das Prüfungsgremium sieht hier die erhebliche Überlast als Ursache 
der auftretenden Probleme an. Es wird angestrebt, kurzfristig einen 
Gesprächstermin mit dem Dekan des FB Bildungswissenschaften, Prof 
Bossong, zu vereinbaren, um möglichst kurzfristige Lösungen zu ver-
einbaren. Diese könnten beispielsweise in noch einzurichtenden 
Blockseminaren zum Ende des Sommersemesters liegen. Hier sollten 
diejenigen, die entsprechende Beschwerden vorgetragen hätten, Be-
rücksichtigung finden. 

Zu den von den Beschwerdeführern gemachten Einlassungen zur 
Raumsituation und zum Zustand der Liegenschaften wird angeregt, 
dass diese mit kleineren Maßnahmen kurzfristig in Stand gesetzt wer-
den könnten. Am Ende des Semesters sollte durch die Verwaltung ei-
ne regelmäßige Begehung aller Räumlichkeiten stattfinden, um kleine-
re Schäden aufzunehmen. Auch sollte der BLB als Vermieter deutlich 
in die Pflicht genommen werden. 
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b) Beurlaubung 

Durch kurzfristige Kontakte mit dem Studierendensekretariat konnte 
gemäß der Mail des Studierendensekretariats dem Beschwerdeführer 
bereits geholfen werde. Es wurde deutlich, daß das HIS-System sol-
che Fälle nicht bearbeiten kann und entsprechend revidiert werden 
muß. 

c) Studienbeiträge für nicht EU-Ausländer 

Herr Geiersbach berichtet über eine Beschwerde eines (nicht-EU-) 
ausländischen Studierenden, welcher sein Studium zu der Zeit als 
noch keine Studienbeiträge eingeführt worden seien, begonnen habe. 
Dieser stehe vor dem Abschluss und müsse nun Studienbeiträge zah-
len, da der Befreiungszeitraum ausliefe. Hierzu fehlten ihm die Mittel. 
Frau Niersmann führt aus, dass die Studierendenschaft der Meinung 
sei, die Regelung, die in der Studienbeitragssatzung befristet war und 
lediglich als Vertrauensschutzregelung für die bereits zum Zeitpunkt 
der Einführung von Studienbeiträgen an der Universität Studierenden 
ausländischen Studierenden gedacht sei, weiter fortgesetzt werden 
müsse. Nur so könne die Hochschule international attraktiv bleiben. Es 
wird daraufhin vereinbart, zunächst auf eine entsprechende Härtefall-
regelung durch das Rektorat hinzuarbeiten. In einer der nächsten Sit-
zungen sollte dann eine Diskussion für eine Änderung der Studienbei-
tragssatzung zugunsten der nicht-EU-Ausländer geführt werden. 

d) Antwortschreiben des Rektorats 

Das Antwortschreiben des Rektorats haben alle Mitglieder des Prü-
fungsgremiums in Kopie erhalten. Die Entscheidungen des Rektorats 
werden vom Prüfungsgremium begrüßt. 

e) weitere Beschwerden 

Anschließend werden eingegangene Beschwerden thematisiert. Einige 
dieser Beschwerden fallen ebenfalls in den Bereich des ESL und soll-
ten mit Herrn Bossong besprochen werden. Bei zwei weiteren Be-
schwerden besteht noch Klärungsbedarf. Hier sollten die Beschwerde-
führer um nähere Erläuterungen gebeten werden. 

Anschließend wird aufgrund einiger Beschwerden thematisiert, wie mit 
der Erhebung von Studienbeiträgen in einem Semester umgegangen 
werden sollte, in dem nur noch Prüfungsleistungen zu erbringen sind 
und der/die Studierende keine weiteren Leistungen der Hochschule 
mehr in Anspruch nimmt. Eine entsprechende automatische Befreiung 
könne zum Bürokratieabbau sowie zur Steigerung der Absol-
ventenquote, welche auch durch das Rektorat forciert werde, beitra-
gen.  

Das Prüfungsgremium empfiehlt daraufhin folgende Änderung der 
Studienbeitragssatzung: „Das letzte Semester, in dem nur noch Prü-
fungen abgelegt werden, ohne verpflichtende Lehrveranstaltungen, ist 
gebührenfrei.“ 

In einer weiteren Beschwerde wird die Praxis des Studierendensekre-
tariats bei der Befreiung von chronisch kranken Studierenden von der 
Beitragspflicht angesprochen. So gebe es Einzelfälle, in denen die 
Betreffenden mehrfach Atteste von Ärzten eingereicht hätten, welche 
durch das Studierendensekretariat nicht anerkannt worden seien. 
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Das Prüfungsgremium empfiehlt dem Rektorat, hier dem Studieren-
densekretariat eine klare Handlungsanweisung für die Befreiung auf-
grund chronischer Krankheit zu geben. Dies könne ggf. durch eine 
entsprechende Positivliste erfolgen. 

In diesem Zusammenhang bittet das Prüfungsgremium darum, die 
Zahlen über ausgesprochene Befreiungen aufgrund der Härtefallrege-
lung zu erhalten. 

 

TOP 4 JAHRESBERICHT DES PRÜFUGNSGREMIUMS  

Es werden erste Absprachen getroffen, wie der Rechenschaftsbericht des 
Prüfungsgremiums aussehen soll. Grundsätzlich soll eine möglichst allgemei-
ne und nicht auf Einzelfälle bezogene Darstellung mit gewissen Schwerpunk-
ten gewählt werden. 

 

TOP 5 BERICHTE 

Herr Geißler berichtet über: 

- den offenen Brief der Studierenden zur Finanzierung von Baumaßnah-
men aus Studienbeitragsmitteln. Man habe sich zu diesem Brief veran-
lasst gesehen, da es entsprechende Aussagen der Hochschulleitung zur 
Bebauung des Berliner Platzes am Campus Essen gegeben habe. 

- das anstehende Pressegespräch der Studierenden am 05.05.2008 um 
Bilanz der Studienbeiträge an der Hochschule zu ziehen. 

Auf Anregung von Herrn Hübbers soll das Prüfungsgremium ebenfalls im Per-
sonal- und Organisationshandbuch der Universität erscheinen. 

 

TOP 6 AUßENDARSTELLUNG/KONTAKTMÖGLICHKEITEN 

Aufgrund des geringen Besuchs der Informationsveranstaltungen des Rekto-
rats zu den Studienbeiträgen wird angeregt, dass die Einrichtung und Nutzung 
der Uni-E-Mail Adressen für die Studierenden verpflichtend werden. Innerhalb 
der Hochschule sollte Informationen ausschließlich über diese E-Mail Adres-
sen ausgetauscht werden. Die Studierenden sollten mit der Einschreibung 
darüber informiert werden. 

Es wird weiter angeregt, auf der Homepage des Prüfungsgremiums ein Kon-
taktformular anzubringen um die Kontaktaufnahme zu erleichtern. 

 

TOP 7 TERMINPLANUNG 

1. Für das geplante Gespräch mit Herrn Bossong wird Montag, der 
05.05.08 um 17.00 Uhr anvisiert. 

2. Die nächste Sitzung des Prüfungsgremiums wird für den 19.05.2008 um 
14.00 Uhr am Campus Essen terminiert. 
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TOP 8 VERSCHIEDENES 

- Es liegen keine Wortmeldungen vor. –  

 

Vorsitzender  
gez.  

Dr. Friedrich Wilhelm Geiersbach 

 Protokoll 
gez. 

Sven Manshon  

 


